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tragödie erreicht ſei und die Phantaſie eines Dichttahmt um noch einen Schlußeffekt herwogueringent e Wirk

lichkeit aber iſt die größte Dichterin und die Klage der Königin
Natalie wäre würdig der ehren Tragödie

Das rein Menſchliche in dieſer Tragödie das poetiſche Moment
ergreift ſo mächtig daß man gerne alle politiſchen Kombinationen
vermeiden möchte Indeſſen bleibt es doch eine wichtige Thatſache
daß die liberale Partei unter der Führung Garaſhanins vie
Skupſchtina verließ als die Affaire der Königin Natalie ver
handelt wurde und daß Garaſhanin einen Bericht über die Ver
handlungen veröffentlicht welche den König Mil an für unbedingt
ſchuldig erklärt Man fürchtet in Serbien die Aufregung der Ge
fühle man fürchtet ungbſehbare Verwicklungen und den Ausbruch
einer Kriſe der den Sturz der regierenden Parteien zur Folge
haben könnte Garaſhanin erzählt in ſeinem Berichte die Ge
ſchichte des Bruches zwiſchen dem König und der Königin und es
iſt das eine mehr pſychologiſch als politiſch intereſſante Epiſode
in der Familientragödie des ſerbiſchen Königshanſes Sie iſt die
erſte Königin von Serbien aber ſo wie die Scheidung ſich ab
geſpielt könnte ſie auch in der Hütte des gemeinſten Mannes ſich
ereignet haben

Schließlich entſteht doch die Frage Hat die Religion nicht
die Beſtimmung die menſchlichen Gefühle zu läntern und dürfen
die narürlichſten Empfindungen grauſam verſpottet werden trotz
der Religion Jſt die Geſchichte von der Krippe nicht auch für
Serbien geſchrieben Die Klage der Königin tönte hinein in das
Weihnachtsfeſt und es iſt ein tieftrauriges Weihnachtsmärchen
wie es noch niemals erzählt wurde von der verſtoßenen Mutter
von der Königin welche das Volk um Hilfe anruft weil ſie ihren
Sohn der König iſt nicht umarmen darf wie das der ärmſten
Mutter geſtattet iſt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 30 December Hofnachrichten Der Kaiſer
hörte am heutigen Dienſtag die Vorträge der höchſten Marine
Behörden und empfing dann den nach Berlin gekommenen bayeriſchen
Kriegsminiſter von Safferling in längerer Audienz Später ſtellten
ſich eine größere Zah beförderter höherer Offiziere vor Trotz
der herrſchenden ſcharfen Kälte unternimmt der Kaiſer auch jetzt
allmorgentlich ſeinen Spaziergang im Berliner Thiergarten

Die Niederſchrift der Memoiren des Fürſten
Bismarch ſet wie gerüchtweiſe verlautet ſchon ſehr weit vor
geſchritten Seit dem April arbeitet der Fürſt mit ſeinen zu dieſem
Zweck engagirten Gehilfen beſtändig daran Gegenwärtig läßt er
von einem Hamburger Lithographen mehrere hundert Abdrücke von
Antographen herſtellen welche in den Text ſeiner Memoiren ein
geſchloſſen werden ſollen Angeblich will der Fürſt das Buch
im Auslande erſcheinen laſſen weil er ein Einſchreiten
der deutſchen Behörden befürchtet Das Letztere iſt nun
wohl kaum zu erwarten Ueberhaupt ſcheint es doch recht zweifel
haft zu ſein ob das Memoirenwerk ſo zeitig erſcheinen wird
Fürſt Bismarck hat früher ſolche Jndiskretionen wie er es nannte
ſehr ſcharf verurtheilt Warum ſollte er uunn mit einem Male
anders denken

Ueber die nächſtjährige Frühjahrs Jndienſt
ſtellung von Schiffen und Fahrzeugen unſerer Marine
iſt die Danziger Zeitung in der Lage folgende Mittheilungen
machen zu können Es würden nicht weniger als 37 Schiffe und
Fahrzeuge mehr in Dienſt ſtehen als im Vorjahre Es kommen
nämlich in Summa 96 Schiffe Fahrzeuge Torpedoboote für ver
ſchiedene lange Dauer in Dienſt An geſchloſſenen Verbänden
werden formirt drei Geſchwader mit im Ganzen ſiebzehn Schiffen
ferner eine aus zwei Panzerſchiffen einem Panzerfahrzeug und
vier TorpedoDiviſionsbooten formirte Reſervediviſion eine aus
drei Panzerfahrzeugen formirte Panzerfahrzeugsflottille und eine
Torpedobootsflottille beſtehend ans einem Aviſo zwei Torpedo
Diviſionsbooten und 24 Torpedobooten Dieſe Flottille beſtand
in den letzten Jahren nur aus 12 Torpedobooten es wird alſo
im nächſten Jahre auf die Uebungen der Torpedofahrzeuge ein
beſonderes Gewicht gelegt

Für die nächſten Abiturientenprüfungen der
Kadetten welche ausnahmsweiſe ſchon Ende Januar vollzogen
werden hat der Kaiſer beſtimmte Erleichterungen vorge
ſchrieben welche ſowohl materiell die Anforderungen an das

als auch formell die Art der Zuſammenſetzung der Zeuſuren
etreffen

Major v Wißmann s Bericht über die Rück
berufung Emin Paſcha der ſoeben in Berlin eingegangen
iſt wird unverzüglich im Deutſchen Reichsanzeiger veröffentlicht

Es war zwei Tage ſpäter um die Nachmittagszeit als
Frida ihre Schritte gegen die Jüdenſtraße in Berlin wandte
den Hausflur der Fernrohr ſchen Wohnung betrat und ziem
lich zaghaft an die Thür klopfte Wer da fragte der
Mann mit mißtrauiſcher Stimme und die Thür nur ſo
weit öffnend daß ſeine Worte vernehmbar waren er ſelbſt
aber nicht ſichtbar ward

Jch bin s das Mädchen das ſie heute Morgen ge
miethet haben

So ſo Sie klang s beruhigt zurück Kommen
Sie herein

Die Thür ſchloß ſich und Frida ſtand vor Fernrohr
mit ſeinem erdfahlen widerwärtigen Geſicht

Alſo hub der Mann an Sie müſſen des Mor
gens früh anfſtehen Feuer anmachen die Zimmer reinigen
und den Kaffee beſorgen Mittags eſſe ich auswärts und
Abends bin ich ſelten zu Hauſe Sie dürfen die Wohnung
nur verlaſſen wenn ich hier bin Sonntags Nachmittags
können Sie ausgehen wenn Sie e rechten Zeit zurück
kehren Nebenan iſt mein Schlafkabinet hier iſt die Küche
und oben auf dem Flngedopen ſchlafen Sie Wo ſind Jhre
Sachen Draußen

Sachen habe ich nicht
Keine Kommode Nur den einen Anzug

44de meinetwegen Das iſt Jhre Sache Nun gehen

Sie nur r 7 ne ſ z e e cgeß ethungs
Fernro tte da em GeſindeVermiethun

tomtoir in der Jägerſtraße geholt als ſie eben im Begriff
ſtand ſich aus dem Gewühl herauszudrängen und das Lokal
wieder zu verlaſſen Jhre e hatte ihn angezogen
und nach einem kurzen Woher und Wohin miethete er ſie
für ſeine Wirthſchaft Das Zeugniß ihrer erſt

weſen war danach fragte der
Geſchäfte im und j
hier und t De komm
er r zu enfie in ſeiner Wohnung erfahren Das Dienſtbuch

4

Hangen e Von ſelget
e in

en
gab er

Alles ganz anders gekommen

r e

R e e
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eingefordert Jn Wißmann s Bericht wird gt Emin have
ſich von dem großen arabiſchen Handelsplatze Tabora wohin er
zuerſt von der Küſte marſchirt war nach Wange gewendet Von
dort ſandte er Lieutenant Langheld mit 50 Mann nach Urambo
wohin ſchon vorher Chef Freiherr v Bülow mit wenigen Leiſten
abmarſchirt war um ſich im Anſchluſſe an die dortige engliſe
Miſſionsſtation gewiſſermaßen als Agent Emins zu etabliren Jn
Urambo herrſchten Streitigkeiten zwiſchen Verwandten des früheren
Herrſchers und Emin entſchied ſich für einen der Throukandiddten
verſprach dieſem auch gegen den unruhigen Stamm der Wabnta
Hilfe Wißmann bezeichnet dieſen Schritt als einen übereilten
da Emin gar keine Macht beſaß die Wabuta niederzuhalten Der
Stamm wurde einmal von Lientenant Langheld geſchlagen wandte
aber nun ſeinen bitteren Haß gegen Emin was deſſen friedliche
Expedition erſchwerte Major Wißmann hatte Emin beauftragt
eine freundliche Verſtändigung zu ſuchen und nicht Waffengewait
anzuwenden Emin Paſcha wandte ſich nun nach dem Nyanza
See und ſtieß unterw gs auf ein Lager arabiſcher Sklavenhändler
welche von Lieutenant Dr Stuhlmann geſchlagen wurden 43 Sklaven
wurden befreit 130 Elephantenzähne 100 Laſten Waaren und
100 Gewehre und Munition erbeutet Dieſer Erfolg raubte den
Deutſchen indeſſen bei den Arabern in Tabora alle Sympathie
der von Emin eingeſetzte Statthalter konnte ſich dort nicht mehr
halten Wißmann ſagt er habe vorausgeſehen daß die Dinge
ſo kommen würden Emin habe nicht die Macht gehabt um in
Tabora dauernd das deutſche Anſehen zu befeſtigen und hätte
darum überhaupt nicht dorthin gehen ſollen Vom NyanzaSee
berichtet Emin dann weiter daß dort eine deutſche Militärſtation
mit einem Dampfboot zur Sicherung des Handels errichtet werden
müſſe Ohne einen Grund für ſeine Handlungsweiſe anzugeben
marſchirte Emin dann um die Südſpitze des Nyanza herum was
Wißmann für verkehrt hält Jnzwiſchen hatten die in Uſango
von Emin zurückgelaſſenen Lieutenants Langheld und Sigl ſowie
der in unſere Dienſte getretene Engländer Stockes einen heftigen
Angriff von Tauſenden von durch die früheren Kämpfe erbitterten
Eingeborenen auszuhalten Unter Zurücklaſſung von drei Todten
und mehreren Verwundeten konnten die beiden Offiziere ſich zurück
ziehen Das Gefecht für welches der Reichskommiſſar Emin die
Schuld beimißt hat dem deutſchen Namen im Jnnern erheb
lich geſchadet vor Allem iſt der Engländer Stokes welcher
anf dem beſten Wege war dem deutſchen Namen Anhänger zu
gewinnen dadurch ſehr in ſeiner Aufgabe gehindert Stokes
meint Emin ſei nach dem zwiſchen den Seen Edward Albert
Edward und Victoria Nyanza liegenden Mondgebirge marſchirt

es iſt dies allerdings der Weg nach Emin Paſchas früherer
Aequatorialprovinz will aber verſuchen mit Emin in Ver
bindung zu kommen um vor Allem den räuberiſchen Stamm der
Wangoni welcher auch bei dem Angriff auf Langheld und Sigl
betheiligt war zu vertreiben da dieſe Eingeborenen verwüſtend
umherziehen Jn dem Schreiben Wißmanns an Emin vom
5 December theilt der Reichskommiſſar Emin Paſcha die oben er
wähnten Zwiſchenfälle mit und macht darauf anfmerkſam daß die
ſelben eine Folge der ne Emins ſind Weiter er
ſucht der Reichskommiſſar dringend um Sparſamkeit und Ver
meidung aller unnöthigen Ausgaben Es werden dann nochmals
als Aufgaben von Emins Expedition bezeichnet 1 Errichtung
einer Station am Viktorig Nyanza für den im Frühjahr dorthin
zu ſchaffenden Dampfer 2 Aufrechterhaltung einer guten Ver
bindung mit Mr Stokes und möglichſtes Einverſtändniß mit
demſelben 3 Mittheilung an die Häuptlinge der Eingeborenen
daß ſie fortan unter deutſcher Flagge ſtehen 4 Sicherung der
Karawanenſtraße Sobald dieſe Aufträge erledigt ſind ſoll Emin
zur Küſte zurückkehren Weiter publizirt der Reichsanzeiger noch
ein Schreiben des Engländers Stokes über die von Wißmann er
wähnten Ereigniſſe Die Dinge liegen alſo ſo daß Emin
Paſcha ein energiſches Vorgehen im Jnnern begann
während weder er noch der Reichskommiſſar die
Mittel dafür hatten Das iſt der Schwerpunkt der ganzen
Differenz Hätte Emin ſeine Abſichten vorher geoffenbart wäre

Jedenfalls iſt von perſönlicher
Feindſchaft beider Männer keine Rede

Der Konſiſtorial Präſident Dr Hegel in Berlin
bekannt als eine der Hauptſtützen der Berliner ſog Stöcker
Partei hat im Hinblick auf ſein hohes Alter ſeinen Abſchied
erbeten Dr Hegel iſt 77 Jahre alt Sein Rücktritt wurde

angekündigt als Herrn Stöckers Ausſcheiden aus dem Amte
eſtfand

Die Auswanderung nach Braſilien in den Kreiſen
Jnowazlaw und Strelno nimmt nach einer Meldung aus
Poſen immer grötzere Dimenſionen an Zwei in der dortigen
Gegend von den Auswanderungsagenten Morawiecz eingeſtellte
Unteragenten wurden polizeilich verfolgt auch habe der Land
rath von Strelno Haſſenpflug öffentlich bekannt gemacht daß
nach ihm Seitens der Polizeidirektion in Bremen gewordener Mit
theilung der Norddeutſche Lloyd ſich gegen den Reichskanzler ver
pflichtet hätte mit Lloyddampfern deutſche Reichsangehörige
nicht mehr nach Braſilien zu befördern

Die Einfuhr von lebendem Rindvieh aus
OeſterreichUngarn in die Schlachthäuſer der Städte Bromberg

Magdeburg ges Erfurt Hannover Celle Münſter i
Fraukfurt a Wiesbaden und Köln a Rh iſt vom Miniſter
für Landwirthſchaft Domänen und Forſten auf Grund der Er
mächtigung des Bundesraths widerruflich geſtattet worden

An einem deutſchen Staats angehörigen Dr phil
Reinſch war laut neuerlicher Meldung in der Nähe von Canea
auf Kreta ein Raubmord verübt worden Wie die N A
Z aus zuverläſſiger Quelle erfährt iſt der Mörder des Dr Reinſch
durch die türkiſchen Behörden inzwiſchen verhaftet und
gegen ihn eine ſtrenge Unterſuchung eingeleitet worden Seitens
der türkiſchen Regierung ſind ſtrenge Befehle ertheilt das Verfahren
gegen den Mörder zu beſchleunigen

Sofort erhalten bekanntlich die Altersrente
alle diejenigen Perſonen welche am 1 Januar 1891 70 Jahre
und darüber alt ſind wenn ſie während der letzten drei Jahre in
einem verſicherungepflichtigen Arbeits oder Dienſtverhältniß ge
ſtanden und einen einzigen Beitrag am Sonnabend den 3 Jan
1891 geleiſtet haben Der niedrigſte Betrag derſelben beläuft ſich
auf jährlich 106,40 Mark der höchſte auf 191 Mark Die Ge
ſammtzahl der im Jahre 1891 Altersrentenanſprüche erhebenden
Perſonen iſt amtlicherſeits u 134 270 geſchätzt worden

Die Geiſtlichkeit des Biethums Mainz iſt vom
Biſchof Dr Haffner in Mainz ſoeben durch ein Ausſchreibenin le inrüchte Weiſe zur Mitwirkung bei dem Kampf gegen

die gefahrdrohende ſoziale a aufgefordert
worden Er ieals Mittel gegen eiten eiöſttät der

nslebens
wurde

December Dem Landrath Dr jur Baum
bach zu Sonneberg iſt vom Herzog von Meiningen auf Nach

Donnerstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
er Dem Berichte lagen amtliche Mel

Reichskommiſſar nicht bei und ſind

e
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Oberbürgermeiſter von Danzig gewählt

I das énzin eOeſterreichUngarn R Nàdwun an d
Wien 80 December Bei der heutigen Neuwahl M Geſaink D

Seele wurden die bisherigen Vizebür er den 9
S eudel und Borſchke wigderg Boa Joſef t Der oſtſcha

Preßburg 30 Decemper Der Kaiſer Franz Joſezur Eröffnung der neuen Doſnaubrücke hier einge I Erichenfn
den Miniſtern und den Deputationen der angrenzenden ten das d
wurde er auf dem Bahnhofe Smpfangen Auf die Anſprache
Bürgermeiſters antwortete der Kaiſer die Beſuche in Preßbn P SBrähe He
für welches er aufrichtige Syſmpathien hege und an welches e Fe
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hervbrragende hiſtoriſche Erinnerungen knüpften erfüllten ihn ſtets
mit großer Freude Alsdann Pegab ſich der Kaiſer zur Einweihung war in

der Donaubrücke r I bereibJ r hiſen haJtalien U em ndetRom 30 December In Hofkreiſen wird davon Pro VII
daß das Königspaar die Pathenſchaft bei dem ner n geh
geborenen deutſchen Kaiſerſſohne übernehmen werde KriegDie Regierungspreſſe kemmentirt die Rede Freycinets F gen
ſehr ernſt Die Riforma ſchreibt da Frankreich in ſeinen l zbran
Rüſtungen fortfahre wie man ſolche ſonſt nur am Vorabend eines i of
Krieges unternehme ſo werde die Lage Europas wiederum weniger ma zall
friedlich werden daran trage nur Frankreich nicht die Tripelalianz
Schuld Capitan Fracaſſa erklärt neue Rüſtungen ſeitens der kron
Tripelallianz ſeien durchaus nothwendig eje Jnſe

Fraufkreich cParis 30 December Der Miniſter des öffentlichen An
Unterrichts Bourgeois hielt im Großen Orient eine längere Aaldens
politiſche Rede welche den Anlaß zu einer miniſteriellen n um

Kriſis eben dürfte vtingenDon Journal de Debats zufolge iſt Parnell geſtern ven So
Abend in Paris eingetroffen feine Unterredung mit Brien dürfte hen inhier und icht in Konbane ſ M ſtattfinden Brien erklärt as Vie
hier er we de ſich nach der Konferenz mit Parnell behufs Ver z war
bützung ſeiner Strafe nach England begeben und gegen die T
Times welche ihn beſchuldigt an den iriſchen Dynamitan e 30 9

ſchläge Theil genommen zu haben einen Prozeß auſtreng en ſt auch
Die Zeitungen veröffentlichen eine aus Regierungskreifenn iertage

ihnen zugegangene Mittheilung des Jnhalts daß die Verhand Blungen über die Kongoangelegenheit noch keineswegs zu hverien
einem vollſtändigen Abſchluß gekommen und noch mehrere l 50

fragen zu xegeln ſind 43 h JnduGroßbritannien a voLondon 39 December Die veſchloſſene Bittſchrift an d er
Zaren zu Gunſten der ruſſiſchen Juden iſt vom Lordmajor nach r
Petersburg geſandt worden von Ueberreichung derſelben durch eine
Abordnung hat man auf Vorſtellung aus Petersburg Abſtand g r d

nommen vVerſtoGlasgoiv 30 December Die ſchottiſchen Kompagnie l bberg
nahmen mehrere Tauſend engliſche M beiter an ſo daß der r Sc
volle Bahnver ſehr bald hergeſtellt ſeff wird Die Ausſtändiſchen Un
hielten unter dem Vorſitz Toits eine V ſammlung ab worin ſie es Ha
die Abſicht kunde ben den Dienſt wied r aufzunehmen i

Nußlau ſchließPetershburg 30 December Die Nowoje Wremia be
ſpricht die am Sauntag von Freichhet in ſeiner Wahlrede ge i E vem
machte Aeußern daß man noch ſicht von einer dauernden s vo
Herrſchaft des tedens ſprechen könne und bemerkt dazu d ik geſe
dritte Republik el auf dem Wege ſihh immer mehr zu befeſtigen end 6
Niemand könne eine Bürgſchaft dafü übernehmen daß nicht neun Eintr
Kämpfe der Parteien im Jnnern auſprächen aus denen einer de z des
Nachbarn Frankreichs Nutzen ziehen önnte Von dieſem Geſicht e
punkt aus betroé tet ſei die ne nei Werkes der nationalen en
Vertheidige g eine Frage des Beſtandes der frauzöſiſchen rend

Republik Diev IrtLokales nDer Nachdruck un Original Lokal dte iß nur mit Quellenangabe geſtattet m uchs

Halle 81 December wlcheevangeliſche Nänner und Jünglingeverein
hielt am So id ſeine diesjäkrige Weihnachisfeier ab Der
größte Thei Mitglieder mit khren Angehörigen Freunde und
Freundinnen des Vereins hatten gen 8 Uhr Abends den Soal in
welchem zwei prächtige Chriſtbär e aufgeſtellt waren gefüllt Die
Feier wurde durch Weſang mit P unenbegleitung eröffnet worauf der
Vereinspräſes Herr Paſtor em Schul ze eine kurze erbauliche Auſprache
hielt Es wechſ n nun geme ſchaftlich geſungene Weihnachtslieder
Vorträge des T eins Sänger und Poſaunenchors mit einander ab

Der älf

Die herzlichſte z lichkeit trat als die gegenſeitige Beſcherrung der 3
Mitglieder in F n einer Verlooſung von Feſtgeſchenken begann un h

d Der vie e commnunce Bezirksverein hielt geſtern ſeine
Generalverſam g ab Laut Jahresbericht iſt die Mitgliederzahl bei
90 verblieben as Vereinskbiet erſtreckt ſich auf 46 Straßen mit
788 Gebäuden je Jahresrechnung wies einen Beſtand von 135,50 Mt
auf Die Vor dswahl ergab die Wiederwahl der Herren Heiſer
Vorſ Webe Alv Vorſ Beyer Schriftführer Böge Kaſſtrer H
Dreyer Ne Kreßmainn Beiſitzer SDie Ha Skammer zu Halle a S theilt uns mit daß die Seerſelbe von zuſt er Seite von einem Beſchluſſe des Herrn Staats er
ſekretärs des zpoſtamtes verſtändigt worden iſt nach weichen bei u
der Beſtimmh Kber die Verwendung der Mittel welche für das Begebe
nächſte Etat m Reichspoſtamte verfaſſungsmäßig werden zur er Kon
Verfügung geſirean werden auf die Herſtellung einer zweiten Ferne wöhnlie
ſprech Verb dungs Leitung zwiſchen Berlin und Leipzig bezw werden
Halle Bedacht g Hmmen wird e n gedErlebni aus vem Jahre 1870 Für viele Hallenſer gen zu
dürfte es von treſſe ſein zu erfahren daß ſoeben im Buchhandel in von
über das 86 F üſilier 9 e jetzt Regiment der Kaiſerin aßen a
welches vor der franföſiſchen Feldzuge hier in unſern Mauern garni dem r
ſonirte eine ſ hübſch verfaßte Brochüre Preis 1 Mk erſanenen iſt Comm

Dieſelbe ſſchriehen von einem jener freiwilligen Kriegsſtudenten win ent
Herrn Fritz enberg aus Halle die den denkwürdigen erſten Marſch n Lieb
tag nach Sch edt zu beſtehen hatten beſ in ſich vornehmlich nit e Neur
den Erlebniſ jener zu damaliger großer ofort eingetretenen ca n Com
200 Einjährig reimilligen und wird gewiß in vielen halleſchen Kreiſen ſten 61
großes Intereſſe erwecken Moltke hat dem Verfaſſer in I vunſch
er Sch gleichfalls ſeine Anerkennung hierüber aus Wunderts

rochen SDas Walf allatheater iſt heute am Sylveſterabend nach der 5 M t ſich J
Vorſtellung e treten Concert zur Sylveſterfeier für das Dein
Publikum ges Jjet Morgen am 1 Januar beginnt ein neuer ſehr Zorn
reichhaltiger d interefſanter Spieiplan V ch FeueTragil her Ausgaug Der Stellmachergeſelle e Vwelcher vor erva Tagen Ber v und Wettin erfror e c S
nen Füßen a en wurde und behufs Amputation der legte brigt
t e der Klinik gebracht wurde iſt geſtern dort ver ß De

orben mn ver en 1 er Lelü nhofe m er beim zwerCoaksladen vom abdglitt und kopfüber auf das hart gefrorene So wollen
Terrain herab ſiel Schwere Verletzungen des Kopfes und Seſichts Verehren u
machten die Ueberführung des Mannes nach der königl Klinik hierſelbſt Wel

nothwendig e artin Engelorſic keit Beim Waſchen von Handſchuhen mit Benzinin in Lzur
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Nr 1 Donnerstag

xm2 mäm 22das nzin entzündete ſich wodurch ſich das Mädchen erhebliche
idwund an den Händen und Armen zuzog

Geſchnk Die alljährlich vom Reichs Poſtamt verliehene ſilberne
r a den Mitteln der Kaiſer WilhelmStiftung hat in dieſem
er oſtſchaffner Bennewitz zum Weihnachts Geſchenk er

richenfund Der Fleiſchbeſchauer Kreide fand geſtern in
vo einem hieſigen Fleiſchermeiſter geſchlachteten Schweine

c S

7

e S

S

h

en das Fleiſch wurde der Abdeckerei zur Vernichtung über

BVrähe Heute Vormittag kurz nach 11 Uhr wurde die Feuer
durch den Feuermelder alarmirt aus dem Grundſtück Poſt

18 var ein Dielenbrand gemeldet worden Etwa um
Zeſ war in dem Keller des Grundſtüs gr Ulrichſtr 36

r Abereibeſitzer Dalichow innehat Brand ausgebrochenr bien hatten z Lumpen c die man auf den Gaſometer
t ündet Durch die ſchnell erſchienene Feuerwehr wurde eine

Veffhr e NenjahM a gehen wir am ahrstag StadttheaterSia im den und Meißner Porzellan Abends
Viktoria Theater Die große UnbekannteFrühſchoppen Concert Spezialtäten Vorſtellung

zbrauerei Salon Concert Prinz Carl Concert
Roſenthal Kränzchen und Ball Freybergs

Zall Hofjäger Humoriſtiſches Concert Bach s
Gaſthof zur Eiſenbahn Reſtaurant

kron Gaſthaus Schönleben Reſtaurant
je Jnſeratentheil

Aus Uanh nnd Fernu
ſaldensleben 30 December Schadenfeuer Vor
d um 8 Uhr brach im Gehöfte des Oekonomen Linde
ptingen ein großes Schadenfeuer aus welches die

J ven Scheunen und Stallgebäude mit Korn Stroh nud
hen in Aſche legte Wohnhaus und Pferdeſtall blieben

Aas Vieh konnte mit großer Anſtrengung gerettet werden
e war auf Beſuch in ſeiner Heimat Ströbeck abweſend
het da das Feuer in der Scheune ausgebrochen iſt Brandu s Rache

30 December Jum Doppelſelbſt mord Geſtern
iſt auch das zweite Opfer der grauenhaften That vom erſten

ſern vom heimatlichen Boden aus dieſem Leben abgeſchie

iertage verſchieden der 18jährige Sohn des Seminar
B Er hatte wie bereits gemeldet mit ſeiner Geliebten

Erholungsreiſe nach dem Süden die der nunmehr
jedem Winter unternahm wurde er zu Santa Cruz

arten den Tod geſucht
t 30 December Blumen Schmidt Einer un
zZnduſtriellen der Kunſt und Handelsgärtner Heinrich
unter dem Namen Blumen Schmidt weltbekannt

el Teneriffa von dem Tode überraſcht Eine trauernd
wei minderjährige Kinder beweinen den Verluſt des Gat
rs den ſie verhältnißmäßig wohlauf von hier abreiſen
Verſtorbene wird hier beigeſetzt werden
berg 30 December Opfer des Kohlendunſtes

or Schluß des Jahres hat ſich in hieſiger Stadt ein
s Unglück ereignet Vorgeſtern Mittag fiel es den
es Hauſes Alter Graben Nr 6 auf daß die Thür der
s Stauers Louis Nuſſe welcher mit ſeiner Frau und
tter dort gemeinſchaftlich wohnte nicht geöffnet wurde
ſchließlich zur gewaltſamen Oeffnung der Thür Jn der
n den die Schwiegermutter im Bette todt die
falls n Bette liegend beſinnungslos und der
dem Fußboden vor dem Bette liegend gleichfalls be
Jos vorgefunden Die Eheleute wurden nach der medi

ik geſchafft doch verſtarb der Mann daſelbſt bereits
end 6 Uhr während die Frau noch lebt Das u
Eintretenden mit Kohlenoxydgas angefüllt vorgefunden
z des Ofens fand ſich in demſelben eine anſehnliche

Das nach außen führende Ofenrohr war mit einem
oſſen um welchen Lappen gewickelt waren Augenſcheinlich

t vorgelegen ein Entweichen der Ofenwärme zu ver
hrend an die Gefährlichkeit des Verfahrens nicht gedacht
Die Abſicht des Selbſtmordes erſcheint ausgeſchloſſen
Hrt 30 December Zugentgleiſung Der Nacht

Wien iſt heute früh um 3 Uhr 35 Minuten bei der
Bahnhof zu Eßlingen infolge eines durch die Kälte

uchs einer Weichenzunge entgleiſt Ein Perſonen
wlchem ſechs Reiſende ſich befanden wurde dabei

aber Niemand verletzt
urg 30 December Ungeheure Kälte Jn ganz

Bht eine ſeit Jahren nicht dageweſene Kälte und infolge
Berwehungen ſind auf allen ſüdruſſiſchen Bahnen

en eingetreten Der Dampfer Orel mit
n Bord iſt auf dem Schwarzen Meere eingefroren
je zu deinſelben zu gelangen ſind bis jetzt vergeblich
der Froſt nicht bald nachläßt befürchtet man für den
impfer eine Kataſtrophe
30 December Großfeuer Jn Queen Viktoria
h heute Morgen ein großes Feuer aus Drei Ge

große Waarenlager ſich befanden ſind abgebrannt
N griffen meherere benachbarte Häuſer auch den Thurm
Skerche Um 2 Uhr war das Feuer bewältigt

Nueſche Renjahrszettel
werden bekanntlich in den hieſigen Kirchengemeinden
er Cuſtoden an die e gedruckte Zettel aus

e außer einem Neujahrswunſche verſchiedene Angaben
ufe des Jahres vorgekommenen kirchlichen Angelegen

Begebenheiten enthalten ſind als Anzahl bezw Namhaft
er Kommunikanten Kopulirten Getauften und Begrabenen
wöhnlich an den Neujahrstagen von den Kanzeln herab ver
werden pflegen was eine von Alters her überkommene Sitte
n gedruckten Neujahrszettel ſcheinen nach angeſtellten
gen zu Beginn des Jahres 1687 hier zur Ausgabe gekommen
in von damals noch vorhandenes Exemplar fängt im Texte
aßen andem mit GOTT geendigten 1686 Jahre ſind zu Hall in

Communicanten geweſen
rin enthaltenen Nachrichten beziehen ſich auf die Gemeinden
n Lieben Frauen Markikirchengemeinde zu St Ulrich St

I Reumarkt St Georgen Glaucha und auf die Hoſpital
Communieanten ſind angegeben 20,848 an Copulirten 84

ten 614 an Begrabenen 463 Der den Schluß bildende

mmm

Deſſauer Burg bei Reideburg Concert und Ball

punſch ein Charakteriſtikum der Gelegenheilsdichtung des
Wunderts hat folgenden Wortlaut

Votum
t ſich Treuer GOTT auch dieſes Jahr geendet
Dein Vaterherz auch zu uns haſt gewendet
Zorn

ch Feue
t nicht gebrandt den Du gedrohet haſt

ich mahl und ſchwerer Sünden Laſt

orthin gib reichliches Gedeyen
m und Schild Laß jeden Stand ſich freuen
gib Heil halt ab Peſt Brand und Streit
heures Wort uns leuchten allezeit

er Leiſpedarff das laß ihm widerfahren
Uzwerk Wieſer Stadt thu gnädiglich bewahren

So wollen wir Dich Herr mit Lob Ruhm Preiß und Dank
Verehren und erhöhn all unſer lebenlang

Welches zum Neuen Jahre hertzlich wündſchen
artin Engelmann Dan Großmann Chriſt Adam
iſt zur L Frauen Cuſt zu St Ulrich Cuſt zu St

dig au
ſer S
brigkePF

t
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Des Neujahrsfeſtes wegen erſcheint die nächste Hummer des General Auzeiger
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Freitag Nachmittag
h mmà vvDie kirchlichen Nachrichten wurden in den erſten zwanzig Jahren

des 18 Jahrhunderts noch auf Diemitz als Filial Gemeinde von St
Ulrich ſowie auf das Armen Arbeits und Zuchthaus ausgedehnt
während die Getauften und Geſtorbenen aus dem Militärſtande zuerſt
1769 erwähnt werden Eine Ausnahme ſcheint aber mit den Refor
mirten gemacht worden zu ſein da auf dem Neujahrszettel zu 1784
vermerkt ſteht mit Ausſchluß der Reformirten was ſich wiederholt
bis zum Jabre 18089 von deſſen Neujahrstage an alle hieſigen chriſt
lichen Gemeinden Berückſichtigung gefunden Die in neuerer Zeit üblich
gewordene Form und Ausſtattung erwähnter Zettel iſt mit dem
n 1843 aufgekommen und bis jetzt ziemlich unverändert ge

eben
Jm Jahre 1801 unternahm der Oberdiakonus zu St Ulrich Pro

feſſor der Theologie H E Güte die Herausgabe einer Broſchüre bei
J G Ruff hier worin er das geſammte ſtatiſtiſche Material der
hieſigen Kirchenzettel des 18 Jahrhunderts unter vergleichender Be
nutzung der Kirchenbücherangaben und Rathhaus Akten zuſammen
getragen

Eine gar ſeltſame und merkwürdig komiſche Bewandtniß hat es mit
dem Zettel über das Jahr 1801 oder vielmehr mit dem dazu gehörigen
gereimten Neujahrswunſche der anſcheinend dazu geführt daß das be
treffende Blatt nicht in amtliche Aufbewahrung gekommen alte hand
ſchriftliche Aufzeichnungen ſind aber doch noch erhalten geblieben nach
denen der ſchöne Neujahrsgruß alſo lautet

Getaucht iſt nun ins Meer der fernen Ewigkeiten
Ein Jahr und ach wie ſchnell ſank es dahin
Betrachtend noch den allzuſchnellen Lauf der Zeiten
Enteilt es unſerm Blick und unſerm Sinn
Tief ſank es hin und ach nie kehrt es mehr zurücke
Doch tritt ein neues Jahr in ſeinen Lauf
Eilt grüßt es alle mit erhobnem frohem Blicke
Nehmt es mit hoher heil ger Wonne auf
Aus ſeinem Schoße gieße es nur milden Segen
Reich über unſern Friedrich Wilhelm aus
Mit Freuden und bekränzt geh hin auf Blumenwegen
Erhabene Königin Du und Dein Haus
Nicht bittre Sorgen mögen eure Tage trüben
Kein Krieg verheere das beglückte Land
Und drohet er dann mag der Feinde 85 zerſtieben
Erſchreckt durch unſers Königs tapfre Hand
So ſei beglückt o Vaterland durch weiſe Räthe
Treu üben ſie Gerechtigkeit die man begehrt
Erhört verlaſje ſie was um ſein Recht ſie flehte
Reich ſtröme Wohl auf ſie das ewig währt
Nur blühend ſchaue Dich dies neue Jahr o Halle
Hoch blüh der Muſenſitz hier in der Stadt
Es ſtröme Weisheit der Lehrer Mund ſie alle
Umſchwebe Glück das keines Gleichen hat
Treu lohne unſrer Väter Rath und unſre Richter
Ein Schickſal wie es ſelbſt ihr Herz erfleht
Es knüpfe ſich das Band der Menſchenliebe dichter
Jm Staate wo die Friedenspalme weht
Nicht minder lächle Glück Euch Bürgern die Gewerbe
Erheben ſich zum Flor zur PfännerſchaftNeig ſich der Genius der Freude Euer Erbe
Sei Thalesbrüder wohl belohnte Kraft
Pflückt Alle der Bemühung werthe reiche Früchte
Jn ſüßer Ruh genießt ſie ungeſtört
Es kehre Fülle ein im ſtrahlenvollſten Lichte
Sei unſer Wunſch von Dir o Gott erhört

Heyer Flöthe BilleKüſter zu U L F Küſter zu St Ulrich Küſter zu St Moritz
Man muß geſtehen daß der Verfertiger vorſtehender Reimerei ein

ſonderbares Machwerk zuſtande gebracht das von poetiſchem Jnhalt
ziemlich weit entfernt iſt Unter den drei Unterzeichneten der ſchwül
ſtigen Leiſtung iſt der Verfertiger jedenfalls nicht zu ſuchen der über
haupt unbekannt geblieben aber unzweifelhaft ein ganz durchtriebener
Schalk geweſen iſt wie man bei gerauerer Betrachtung vorſtehender
Reimzeilen erkennen wird daß ſelbige ſich als ziemlich boshaftes
Akroſtichon enthüllen Die Anfangsbuchſtaben der 36 Zeilen er
geben nämlich den Satz Gebet den armen Küſtern heute
einen Spies Das Wort Spies bildete damals den ortsüblichen
Ausdruck für Sechſer ſechs Pfennige

Der ſchnöde Streich war den unterzeichneten Küſtern zunächſt ver
borgen geblieben wie aber die Entdeckung geſchehen iſt nicht bekannt
geworden Als die Sache dann herausgekommen mag der Gemüths

zuſtand der von ihrem Vertrauensmann gar ſchwer gekränkten Auftrag
geber kein beſonders fröhlicher geweſen ſein was leicht erklärlich Die
Gewährsquelle darüber beſagt welches aber von den
drei unterzeichneten Küſtern ſehr übel aufgenommen worden Jm
Wochenblatte vom 30 Januar 1802 ſind die kirchlichen Nachrichten
jenes Zettels von Prof Güte nochmals veröffentlicht worden

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 30 December Lohengrin dieſes nächſt

Tannhäuſer populärſte Muſikdrama Richard Wagners iſt ſo recht
geeignet alle Vorzüge und Mängel der ausführenden Künſtler deutlich
hervortreten zu laſſen Der große Meiſter wollte das Uebergewicht
welches in der modernen Oper die Muſik über die Dichtung erlangt
hatte beſchränkt wiſſen Erſtere ſoll nur die ausdrucksvoll vorgetragene
Rede unterſtützen und mit ihr ſowie mit der Handlung im engſten
Zuſammenhang bleiben Sie ſoll nicht um ihrer ſelbſt willen da ſein
ſondern um den Eindruck des auf der Bühne Dargeſtellten zu ver
ſtärken Daraus un aber auch hervor daß dem Wagner Sänger eine
ſehr ſchwierige Aufgabe geſtellt iſt Ein geſchicktes Hinweggleiten über
unbequeme Stellen ein ſogenanntes Zurechtlegen der Partie darf durch
aus nicht ſtattfinden und wird es dennoch verſucht oder reichen die
ſtimmlichen Mittel nicht aus um den Jntentionen des Komponiſten
folgen zu können ſo erhält die ganze Leiſtung etwas Zerfahrenes
Stümperhaftes und macht auf den Zuhörer den peinlichſten Eindruck
Ueber Herrn Keller hatte ich bereits in anderen Opern Gelegenheit
mir ein recht günſtiges Urtheil zu bilden aber ſein Heinrich der
Vogler entſprach meinen Erwartungen nicht Dem Organ gebricht
es an der nöthigen Kraft und Klangfülle und darunter leidet natürlich
die Vortragsweiſe Jmpoſant muß die Anrede des Königs klingen
als er die Edlen von Brabant begrüßt das wird aber zur Unmöglich
keit ſobald der Sänger gezwungen iſt gewiſſe Töne nur flüchtig
zu berühren auch die Jntonation war keineswegs tadellos Jn
Erſcheinung und Haltung repräſentirte Herr Keller den Hein
rich angemeſſen Gegen die Ortrud des Fräuleins Kaminsky
läßt ſich ebenfalls mancher Einwand erheben Die ſonſt ſehr ſchätzens
werthe Altiſtin iſt auch gezwungen ihrer ſtimmlichen Veranlagung
Zugeſtändniſſe zu machen die den Erfolg der gewaltigen Partie
empfindlich beeinträchtigen Der geringe Umfang nach der Höhe zu
war namentlich im zweiten Akt bemerkbar Die Stelle Entweihte
Götter verlangt ein intenſives leidenſchaftliches Ausſtrömen des
Tones Es iſt ſchlimm wenn man gerade hier wo ſich die ganze
dämoniſche Wildheit des racheſüchtigen Weibes zeigen ſoll an die
Grenzen des phyſiſchen Könnens erinnert wird Jn den Duetten mit
Telramund und Elſa leiſtete Fräulein Kaminsky Verdienſtliches
Auch die Darſtellung zeigte viel dramatiſche Geſtaltungskraft doch ſollte
es die Künſtlerin vermeiden während des ſtummen Spieles einförmige
Kopfbewegungen zu machen oder ſich in den Momenten furchtbarſter
Erregung wie nach dem Sturze Telramunds mit ihrer Schleppe zu
beſchäftigen Fräulein Pleſchner verſpricht mit der Zeit eine ſehr
gute Elſa zu werden Schon geſtern durfte man ſich an der großen
Sicherheit mit welcher ſie ihre Aufgabe beherrſchte und an dem liebe
vollen Eingehen auf die Einzelheiten derſelben aufrichtig erfreuen
Ueberall begegnete man den Beweiſen ernſten ſorgfältigen Studiums
und wenn es der Künſtlerin gelingt namentlich im erſten Akt das
träumeriſche poeſieumſchwebte Weſen Elſa s noch mehr zur Anſchauung
zu bringen ſo wird ſie baid des uneingeſchränkteſten Lobes würdig ſein
Das ſtimmliche Material des Herrn Staeven reicht für den Lohen
grin aus Der Sänger würde natürlich viel bedeutendere Wirkungen
erzielen wenn Tonbildung und Anſatz beſſer geſchult wären Jn dieſer
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Hinſicht ſteht Herr Demuth tadellos da hingegen ließe ſich über ſeine
Auffaſſung des Charakters Telramunds ſtreiten Dieſer ſollte nicht ſo
weich ſondern ſchroffer und härter gezeichnet werden Ein überraſchend
ſchönes Organ beſitzt Herr Bachw ann der die nicht ße aber
ſchwierige Partie des Hervorrufers ſehr zufriedenſtellend ſang C D

Felegramme und letzte Uanhrinjten
Dresden 30 Deeember Als deſignirter Nachfolger des

aus dem Amte geſchiedenen ſächſiſchen Miniſters des Jnnern und
des königlichen Hauſes v NoſtizWallwitz bezeichnet man den
ſächſiſchen Geſandten in Berlin Graf v Hohenthal Doch
kommt auch Herr Geheimrath v Metzſch in Frage

Potsdam 20 December Eine gewaltige Feuers
brunſt wüthete ſeit Morgens 4 Uhr in der Friedrichſtraße 5
und 6 yvis à yis dem Königl Schauſpielhauſe Es war daſelbſt
ein Seitengebäude mit der Front von 18 Fenſtern auf bisher un
aufgeklärte Weiſe in Brand gerathen und die beiden oberen Stock
werke brannten bis heute Mittag 1 Uhr total nieder ſo daß die
Feuerwehren erſt nach neunſtündiger Arbeit des Feuers
Herr zu werden vermochten Durch den vollſtändigen plötzlichen
Abſturz des Giebels dieſes Gebäudes in welchem die Werkſtätten
des Eigenthümere Hofwagenfabrikanten F Zimmermann ſich
befanden iſt auch ein Nachbargrundſtück die Schmiede des Schmiede
meiſters Kaßlau eingeſtürzt

Hamburg 30 December Die engliſche Verſicherungs
Geſellſchaft Lloyds wird nach einer heute hier eingetroffenen
Mittheilung das Johann Orth gehörige Schiff Margarethedemnächſt für verſchollenerklären Die hieſigen üerſhcunge

agenten Eiffe und Moos werden dann die Verſicherungsſumme für
die Erben Orths an den Rechtsanwalt Hofrath Rabener in Wien
auszahlen

Köln 30 December Die ſerbiſche Regentſchaft und die
Regierung haben ſich wie die Köln Ztg mittheilt dahin ge
einigt von der Königin Mutter Natalie eine Erklärung
darüber zu fordern ob ſie ſich als Mitglied der Dynaſtie oder
als einfache Bürgerin betrachte Jm erſteren Falle unterſtehe ſie
der Disziplin des Königs alſo jetzt der Regentſchaft andern
falls werde man jene Maßregeln treffen welche erforderlich ſeien
damit der Staat und die Dynaſtie nicht durch eine Bürgerin in
Gefahr komme

Graf und Sängerin
Wien 30 December Graf Piſtä Karolyi junior der Sohn

des bekannteſten und reichſten ungariſchen Magnaten flüchtete mit einer

Sängerin des Peſter Volkstheaters Namens Franck aus Peſt an
geblich um gemeinſam mit ihr den Tod zu ſuchen Man glaubt daß
das Liebespaar ins Ausland reiſte um ſich dort zu verheirathen Fr
Franck iſt Jüdin Karolyi s Vater iſt ſtreng katholiſch

Graz 30 December Die Aufführung von Fuldas
Verlorenes Paradies wurde im Hinblick auf die Lohn

bewegung unter den ſteieriſchen Arbeitern hier verboten Das
Stück wird bekanutlich im Burgtheater aufgeführt und ging jüngſt
auch in Klageufurt in Szene

Trieſt 30 December Die aus Jamaika am 26 December
eingetroffene Barke von 800 Tonnen Maria Drina wurde von
dem Boraſturme auf die hohe See geſchleudert Nach drei
tägigen furchtbaren Leiden wurde die von einer zehnköpfigen
Bemannung geführte Barke vom Lloyddampfer Jris bemerkt
ſechs Mann wurden durch Auswerfen von Stricken gerettet
die übrigen vier welche den Sprung in s Meer nicht wagten
ſind zuſammen mit der Barke bei Jſola verſunken

Brüſſel 30 December Die heutigen in ganz Belgien
vorgenommenen Wahlen für die Arbeitsſchiedsgerichte er
gaben einen ge waltigen Sieg der Sozialiſten deren Kan
didaten faſt überall durchdrangen Die katholiſche Arbeiter
partei erlitt eine ſchwere Niederlage

Angriff auf einen Zug
Glasgow 30 December Auf dem Bahnhofe von Dundee

griffen Mittags 600 Strikende einen Zug an welcher mehrere
Hundert engliſche Arbeiter beförderte Die Gensdarmerie machte
von ihren Waffen Gebrauch 15 Perſonen wurden verwundet

Dublin 30 December Geſtern fallirte die hieſige
Maklerfirma Dubedat u Sohn deren Chef Präſident des
Dubliner Börſenvereins iſt Die Firma war ſtark in Bier
brauerei Geſellſchaften ſpekulativ engagirt deren Aktien deshalb
ſcharf zurückgingen Die Paſſiva der Firma werden bis zu 200
Tauſend Pfund geſchätzt

Kopenhagen 80 December Wie aus Aarhuus r
Jütland gemeldet wird mußte in Folge von Schneeſtürw
der Bahnverkehr eingeſtellt werden Auch auf der Oſtſeelandbahn
ſind in Folge von Schneeverwehungen Verkehrsſtockungen
eingetreten

Newyork 30 December Der Kampf zwiſchen den
Unionstruppen und den Jndianern bei Porcupine Creek iſt
ein ſehr blutiger geweſen Die Truppen hatten 75 Todte oder
Verwundete gehabt während bei den Jndianern 110 Krieger und
250 Frauen und Kinder getödtet wurden Von den Bewohnern
des indianiſchen Lagers ſeien nur ſechs Kinder am Leben geblieben

Zanzibar 30 December Die Hiſſung der deutſcheFlagge im Küſtengebiet und die feierliche Uebernahme e

nut
letzteren im Namen des Reichs wird am 1 Januar erfolgen

Bericht der Vörſe zu Halle a S
Dienstag den 30 December 1890

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen wäg 177 184 Mk feinſter märk Landweizen und aus

wärtiger über Notiz Rauhweizen 174 179 Mk geringere Sorten
billiger Roggen ruhig 174 179 Mk Gerſte Brau 172183 Mk
feinſte feinfarbige 184 188 Mk Futter 150 166 Mk Hafer feſt
146 150 Mk alter über Notiz Mais amer Mixed 145 Mk Donau
mais 140 145 Mk Raps ohne Angebot Rübſen Mk
Erbſen Viktoria ruhig 190 205 Mk Kümmel excl Sack per 100 Kilg
netto 37 38 Mk
Kilo netto Halleſche prima Weizen 44,00 45,00 Mark abfallendr
Sorten billiger Maisſtärke incl Sack per 100 Kilo 31 32 Mk

Preiſe pro 100 Kilo netto
Linſen 16 28 Mk Bohnen 20 21 Mk

ſchäft Klecſaaten Rothklee Luzerne Schwediſcher Klee ßklee
Esparſette ohne Geſchäft Mohn blau 50 68 Mk h

Futterartikel gefragt
Roggenkleie 11,00 11,50 Mark
Weizengrieskleie 9,50 10 Mk
8,00 9,00 Mk Oelknchen 11,00 11,50 Mk
Rüböl 58 Mk Petroleum 27,50 Mk
Spiritus p 10,000 L o feſt Kartoffel mit 50 Mk Verbrauchs
abgabe 67,20 Mk mit 70 Mk Verbrauchsabgabe 74,40 Mk

Futtermehl 14,50 15,50 Mark
Weizenſchaalen 9,75 10,25 Mark

Malzkeime helle 10 11 Mk dunkl

liegt ein Proſpekt bei über die Katarrhe der Luftwegtund deren Heilung worauf wir die geehrten Leſe
unſeres Blattes beſonders aufmerkſam machen

Stärke incl Faß von 100 Kilo Inhalt per 100

Malz 29,00 31,00 M
Solaröl 0,825/300 18

tte ich
De Der Geſammt Auflage unſeres heutigen Vlatte Glück

Lupinen ohne An ten

c

m ber
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x To e Sſchic 1iſt Vor Beginn meiner diesjährigen Inventur stelle ich verschiedene Restbestände nur gute und solide Qualitäten von vergangener Winter I
w and Jommersaison mit recht wohlſellen Preisen Versehen bis zum 15 Januar zum

2usweriza u 2
de eg Kleiderstofte in Wole Sonmer ana Winterwaare einfarbig und gemustert
wie Soidenstoſte gute Qualitäten nur nicht s0 reiehhaltig im Sortiment und theülweise auch Roben Knappen Ma asses,
vons Schwarze und gestreiſte Seidenstoſſe Ballstoffe Schwarze Kleidergtoſfe

T Pinzelne Tischtücher Einzelne Boettdecken2 ke M aeimemwanaroen Einzelne Dutzend Servietten Handtücher und Wischtücher

hörte e Teppiche in nicht mehr s0 gangbaren Dessins Lüäuferstoſfſe
Behö 00a e Restdestände von FIöBelStoſſem in versehiedenen Qualitäten für Bezüge passenä i

d

t Gardinen in vunt und Weiss auch einzelne Fenster

geſchri t 5 70Winter Iüntel und Jackets Regenpaletots Vorjährige Kommwer lmhänge umd Jachetz

n Unterröcke Tricottaiſſen morgenröoke Ktndertetotdenen
im A S n ader ee Noch vorhandene bosomlors preiswerth gFürſt Sſehrander Obige Sachen sind in meinen Schaufenstern mit Preisen vorgehen ausgeleg gt

ſtellu S iiſt z S

ſhidr e e idig Sbier T Wriei alen Tokayer 1876erv 2 Tolknayer Cabinet 186erorped fur Lerren und DamenDiviſit 6 l vsit 49 Mlenescher rother Med Weinin den e r Ulrichstrasse e Dariowitzer Ausbr nv m Corsetts S Eingang Sohnlgasse J Ausbruchſond verkaufe unter Garantie besonders guten ditzes W Martinsplatz 2 /13 Chemiſch unterſucht von Herrn Geh Hofrath a
Kadetf Marke Mignon Thuenelda Bruphild oder S e er wied an en von ärztlichen Autoritäten allen d
werden 1,85 1,75 2,25 B e Specialitat ben bei F A Patz tdriebei irmgara Ipbigenie Aieado Perrücken Tonpets Damepscheitel Utrichſeahe To ats EAleinverkauf n 599

S 25 5,50 5,50 Theaterfrisuren ete ete Seer I PFaur Corset u Mienado äeren patentirt Grosses Lager fertiger Zöpfe sernſt und unzerbrechlich leisten wir event Schadenersatz Pa en bei Allen meinen werthen Häſten J
Kurs ann, Schiffaale Siſt wirt Ph Liehenthal 6e Co e e v und Gsnnern einEs u W II alle a ganz trocken kleine Fuhre 8 Mk frei Haus 2 beFrida ihn Untere Leipzigerstr 103 im Neubeu h uniſchieldget en Se Broſtt 2 Neujahr

den Hart ve Kartoffeln J Kannweit öff ff Neuſtädter u Magnum Bonum Café Mono polaber nie S e e de e ſtets auf Lager ſowie auch ſchöne mehligee e blaßrothe zu billigen Preiſen empfiehlt i imGanzen und Einzelnene n elier Steinweg 33 h rerv Tanz Unterricht eunmer u an en jlveſterpredigtSie dere Mein ter WinterCurſus für Privat Zirkel beginnt Dienstag den De rrins zimmer mit Pianino heute Abend 7 Uhr Harz z gegenüber Karlſtraße Ziehung von Aus

Die 13 Januar im ez um Roſenthal Gefl Anmeldungen erbittet für 20 50 Perſonen zu vergeben Jedermann iſt eingeladenmit ſeine re Dreyhauptſtr 2 III Neuer Marktplatz WeißbierSalon Wesleyaniſche 5tadtmiſ
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Einem hochgeehrten hiesigen und auswärtigen Publikum hiermit die ergebene Anzeige dass ich das oben genannte 3 n AnHotel mebst Weinhancdliung h
von Ierrn F W Fischhmann käuflich erworben habe und von heutigem Tage an velve 7 bewirthschaften werde

Für das mir seit 14 Jahren in meinem alten Locale in so reichem Maasse geschenkte Vertrauen bestens
dankend bitte ich mir dasselbe auch bei meinem neuen Unternehmen entgegenbringen zu wollenHalle a S Neujahr 1891 Hochachtungsvoll

Paul Weisswange
PiSher Witz er Aer Dreoecierm er Dir
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